
Trimbach

Präsidiales Vorwort

Es ist kein Geheimnis, dass unsere Gemeinde finanziell nicht auf Rosen gebettet ist. Steigende Kosten in den Bereichen
"Bildung" und "soziale Sicherheit", sowie aufgestaute Investitionen bei den Gebäuden und Anlagen stehen stagnierenden
oder leicht rückläufigen Steuererträgen gegenüber. Die Nettoverschuldung pro Kopf nimmt laufend zu und der Bilanz-
überschuss wird ohne entsprechenden Massnahmen per Ende Jahr 2025 aufgebraucht sein.

Grundsätzlich sind wir uns in Trimbach alle einig, dass es höchste Zeit ist, zu handeln. Wir von der FDP sind allerdings der
Überzeugung, dass bevor die Steuersätze generell erhöht werden, auch auf der Ausgabenseite eingespart werden muss.
Zudem müssen Rahmenbedingungen geschaffen werden, um auch zukünftig als Gemeinde attraktiv für bestehende und
potenzielle Steuerzahler zu sein. Helfen Sie uns mit, die Weichen für die Zukunft zu stellen!

Präsident FDP.Die Liberalen Trimbach
Hans Marti

Informationsanlass zur Bildungspolitik und
zum Gemeindebudget 2023

Am Mittwoch, 23. November 2022 durften wir rund 30
Personen zu unserem Informationsanlass begrüssen.
Die Teilnehmer hörten gespannt den Referaten von Dr.
Remo Ankli (Regierungsrat) und Max Berger
(Gemeinderat) zu. Nebst den aktuellen Themen zur
Bildungspolitik im Kanton Solothurn schlug Remo Ankli
gekonnt die Brücke zu den Gemeindefinanzen und
zeigte mögliche Sparpotenziale auf. Die Bildungskosten
sind für rund 1/3 der Ausgaben verantwortlich.

Max Berger informierte detailliert über die Zahlen zum
Gemeindebudget 2023. Ein tieferer Beitrag aus dem
Finanzausgleich, sowie höhere Restkostenfinanzierung
für die stationäre Pflege und höhere Personalkosten im
Bildungsbereich belasten die Gemeindefinanzen stark.
Ohne eine deutliche Steigerung der Erträge und
markanten Einsparungen muss eine Erhöhung des
Steuerfusses in nächster Zukunft ins Auge gefasst
werden.

Beim anschliessenden Apéro konnten die angeregten
Diskussionen weiter geführt werden.



Gemeindeversammlung vom 05.12.2022

Zirka 130 Personen nahmen an der diesjährigen Budget-
Gemeindeversammlung im Mühlemattsaal in Trimbach
teil. Sowohl das Budget der Sozialregion Olten als auch
das Gemeindebudget 2023 wurden von der Versammlung
genehmigt. Letzteres sieht ein Aufwandüberschuss von
CHF 1.74 Mio. und Nettoinvestitionen von CHF 3.47 Mio.
vor. Ebenfalls wurde der Antrag an die Gemeinde-
versammlung, den Beitrag für die offene Jugend- und
Kinderarbeit OKJAT um CHF 25'800 zu erhöhen,
genehmigt.

Folgende Verpflichtungs- und Zusatzkredite wurden von
der Versammlung angenommen:

▪ Zusatzkredit für die Betriebseinrichtung der Werk-
räume im Pavillon Gerbrunnen über CHF 110'000

▪ Verpflichtungskredit für Umnutzung der Werk- und
Schulräume in den Schulhäuser Gassacker und Leinfeld
über CHF 673'000

▪ Verpflichtungskredit für die Sanierung der Längmatt-
strasse inkl. Abwasser und die Mischwasserleitungen
im Aarweg über CHF 1.08 Mio.

▪ Verpflichtungskredit für die Sanierung der Garten-
strasse inkl. Abwasser über CHF 590'000

Neujahrsapéro, 2. Januar 2023

Ort, Zeit: Mühlemattsaal,  10.30 Uhr

Bemerkung: auf Einladung der Einwohnergemeinde

zusätzliche Informationen unter www.trimbach.ch

Folgen Sie uns in den sozialen Medien: IBAN-Nr. CH67 0878 5047 6871 4115 4

QR-Code für Einzahlung:

Besuchen Sie uns auf unsere Homepage: 

www.fdp-trimbach.ch 

Kündigung Mietvertrag Kindergartenraum

Während der Bauzeit für den Kindergarten an der
Brückenstrasse wurde von der röm. Kath. Kirchgemeinde
ein zweiter Raum gemietet. Der Neubau ist per Ende Jahr
2022 bezugsbereit, weshalb der Mietvertrag unter Ein-
haltung einer 6-monatigen Kündigungsfrist per Ende
Schuljahr gekündet wurde. Hier der Bericht zum neuen
Kindergarten Brückenstrasse.

Budget- und Schuldenberatungsstelle

Neu haben die Gemeinden im kommunalen Leistungsfeld
der sozialen Dienste den Auftrag eine Budget- und
Schuldenberatung anzubieten. Aus Kostengründen soll
das Angebot über die Sozialregion Olten zusammen mit
der Budget- und Schuldenberatung Aargau-Solothurn
angeboten werden. Der Gemeinderat genehmigt die
Leistungsvereinbarung mit einer Kostenfolge von rund
CHF 10'000 pro Jahr.

Trimbach.bewegt

Karen Hug von der Caritas Aargau stellt das von COOP
lancierte Projekt Trimbach.bewegt vor. Die Idee ist es,
zusammen mit den Vereinen, den Schulen und der
Verwaltung (insbesondere) im Monat Mai 2023 gemein-
sam Anlässe zur nachhaltigen Bewegungsförderung zu
organisieren. Dabei sollen so viele Bewegungsminuten
wie möglich für die Gemeinde gesammelt werden.
Näheres zum Projekt findet Sie hier. Der Gemeinderat
heisst das Projekt gut und wird eine Projektorganisation
zusammenstellen.

Bürgersprechstunde

Um den Austausch mit der Trimbacher Bevölkerung zu
fördern, soll neu eine Bürgersprechstunde eingeführt
werden. 4x im Jahr kann jeweils am Donnerstagabend
zwischen 17.00 bis 19.00 Uhr mit zwei Mitgliedern des
Gemeinderates gesprochen und Anliegen aus der Be-
völkerung platziert werden. Die Daten für das Jahr 2023
werden zu gegebener Zeit auf der Homepage oder im
Niederämter Anzeiger bekannt gegeben.

http://www.trimbach.ch/
https://www.trimbach.ch/index.php?ref=search&refid=1573503&apid=745857432
https://www.coopgemeindeduell.ch/das-projekt

